
Flecken Bruchhausen-Vilsen

N i e d e r s c h r i f t

über die 4. Sitzung des Jugendausschusses am 29.11.2007
im/in der

Kindergarten Löwenzahn

Sitzungsbeginn: 19:10 Uhr                                Sitzungsende: 20:45 Uhr

Anwesend:

Vorsitzende/r 
Bernd Garbers 

Stimmberechtigte Mitglieder
Bernd Garbers
Imke Gierke
Gerda Ravens
Heinrich Schröder
Thomas Tholl
Bernd Schneider als Vertreter für Jürgen Klotzbücher

Mitglieder ohne Stimmberechtigung
Daphne Bartels
Monja Eys

Verwaltung
Cattrin Siemers
Anja Marcks
Kirsten Stengler
Michael Wegner
Kerstin Schnichels
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Öffentlicher Teil :

Punkt 1:
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

Herr Garbers eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass der
Jugendausschuss ordnungsgemäß geladen wurde und beschlussfähig ist.

Gegen die Tagesordnung werden keine Bedenken erhoben.

Punkt 2:
Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung vom 11.06.2007

Herr Schneider merkt an, dass er zu dieser Sitzung als Gast anwesend war.

Ohne weitere Einwände wird die Niederschrift einstimmig genehmigt.

Nach kurzer Begrüßung durch Frau Marcks findet eine Besichtigung der renovierten Gruppen-
räume, des Bürotraktes und der neuen Bewegungshalle statt.

Punkt 3:
Beratung des Haushaltsplanentwurfes 2008 für den Kinder- und Jugendbereich

Verwaltungshaushalt

Unterabschnitt 4510 Jugendarbeit

HHST 4510.7170 – Förderung der Jugendarbeit –

Herr Garbers teilt mit, dass die Kirchengemeinden Bruchhausen und Vilsen einen Antrag auf
Bezuschussung der Jugendarbeit gestellt haben.
Er regt an, dass jeweils der Grundbetrag von 400,00 € an die Kirchengemeinden ausgezahlt wird.
Damit wäre zwar der Puffer von 900,00 € so gut wie aufgebraucht, aber eine Erhöhung des
Ansatzes von 8.000,00 € nicht notwendig.

Unterabschnitt 4600 Spielplätze

HHST 4600.5000 – Unterhaltung der Spielplätze –

Herr Garbers gibt bekannt, dass der Ansatz um 1.500,00 € erhöht wurde, um die erforderlichen
Unterhaltungsmaßnahmen in ausreichender Form durchführen zu können.

Unterabschnitt 4601 Jugendhaus

Herr Wegner berichtet über die geleisteten Aktivitäten in 2007 und bedankt sich beim
Jugendausschuss und bei der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit.
Als einzigen Kritikpunkt nannte er die achtwöchige Belagerung des Marktplatzes durch den nicht
angemeldeten Zirkus. In dieser Zeit war eine Nutzung des Außengeländes nicht möglich gewesen
und bittet darum, beim nächsten Mal schneller zu handeln.
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Mit einem kurzen Ausblick auf die geplanten Veranstaltungen in 2008 und der Jugendmesse in
Syke im Jahr 2009 schließt Herr Wegner seinen Bericht.

Gegen die Haushaltsansätze bestehen keine Bedenken.

Unterabschnitt 4640 Kindergarten Löwenzahn

Herr Garbers teilt mit, dass die Gruppe SPD / Die Grünen den Antrag auf Senkung der
Kindergartengebühren im Regelbereich ab dem nächsten Kindergartenjahr von 115,00 € auf
100,00 € für den Kindergarten Löwenzahn und den Waldkindergarten stellt. Für die
Integrationsgruppen soll die Gebühr von 140,00 € auf 125,00 € gesenkt werden. Er führt hierzu aus,
dass durch die Gewährung von Landesmitteln von 120,00 € monatlich je Kind für das beitragsfreie
dritte Kindergartenjahr und einen erhöhten Personalkostenzuschuss für die Integrationsgruppen nur
Mehrkosten in Höhe von rund 9.000,00 € entstehen würden.

Herr Schröder merkt an, dass man sich die ganzen Jahre nach einem Kostendeckungsgrad durch
Elternbeiträge in Höhe von 30 % ausgerichtet hätte und dies weiterhin wünschenswert wäre. 

Herr Schneider erläutert hierzu, dass mit dem Antrag ein sichtbares Zeichen in Richtung Familien
mit kleinen Kindern gesetzt werden soll und man durch eine Senkung der Gebühren Werbung für
den Ort betreiben möchte.

Auf Nachfrage von Herrn Schröder, welcher Mehraufwand dem Flecken bei einer Reduzierung der
Kindergartengebühr entsprechend des Antrages der Gruppe SPD / Die Grünen entsteht, teilt Frau
Siemers mit, dass sie hierüber heute keine Aussage treffen kann, da ihr der Antrag bis jetzt nicht
bekannt war. Generell ist eine Gebührenreduzierung zur Entlastung der Eltern / Familien zu
befürworten, da die Gebühren mit 115,00 € in den Regelgruppen und im Waldkindergarten und
140,00 € in den Integrationsgruppen über den Sätzen der anderen Gemeinden liegen. Es wäre jedoch
erstrebenswert einheitliche Gebührensätze in der Samtgemeinde zu erwirken.

Frau Siemers gibt allerdings zu Bedenken, dass der Flecken durch das beitragsfreie
Kindergartenjahr keine wesentlichen Mehreinnahmen erzielt. Außerdem nehmen die Eltern
aufgrund der Beitragsfreiheit nun verstärkt den Früh- und Spätdienst in Anspruch und fordern
längere Betreuungszeiten. Hierfür werden zusätzliche Personalstunden benötigt, die zusätzliche
Kosten verursachen. Zudem muss das Betreuungsangebot aufgrund der gesetzlichen Vorgaben in
den nächsten Jahren weiter ausgebaut werden ( Ganztagsplätze, Hort, Krippe, Ferienbetreuung ), so
dass sich der Zuschussbetrag für den Kindergarten kontinuierlich erhöhen wird. Sie ist außerdem
der Ansicht, dass eine Beitragssenkung nicht zu Lasten der Qualitätsstandards gehen darf, sondern
diese ebenfalls weiter ausgebaut werden müssen.

Frau Ravens würde gerne bei der jetzigen Gebühr bleiben und vermehrt in den Krippen- und
Hortausbau investieren.

Frau Gierke weist noch einmal darauf hin, dass die Beitragssenkung keine hohen Mehrausgaben
beinhalte und man den jungen Familien einen Bonus gewähren möchte. 

Daraufhin teilt Herr Schröder mit, dass die Reduzierung der Kindergartengebühr zunächst in seiner
Fraktion besprochen werden soll.

Frau Siemers weist darauf hin, dass bei der HHST 4640.1711 - Personalkostenzuschuss vom Land -
ein Rechenfehler unterlaufen ist und sich der Ansatz von 83.600,00 € auf 94.000,00 € erhöht. Die
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Ansätze im Bereich der Personalkosten wurden angehoben, da diese eine Personalkostensteigerung
von 3 % beinhalten.

Unterabschnitt 4641 Kinderkrippe

Frau Siemers gibt zur Kenntnis, dass sich der Ansatz bei der HHST 4641.4140 - Vergütung
Tariflich Beschäftigte - verringert hat, da ein Personalwechsel stattgefunden hat.

Unterabschnitt 4642 Waldkindergarten

Frau Siemers teilt mit, dass der Ansatz bei der HHST 4642.5000 – Unterhaltung der Grundstücke
und Gebäude – um 1000,-- € erhöht wurde, da geplant ist, ein Vordach an den Bauwagen zu
montieren.

Vermögenshaushalt

Unterabschnitt 4600 Spielplätze

Herr Garbers gibt bekannt, dass die Spielplätze „Auf dem Heiligenberg“ und „Am Kurpark“
aufgewertet werden sollen und daher ein Ansatz von 7.500,00 € in den Haushalt 2008 eingestellt
wurde.

Unterabschnitt 4640 Kindergarten

HHST 4640.9400 – Baumaßnahmen Kindergarten

Herr Garbers erläutert, dass für den 3. Bauabschnitt im Kindergarten Löwenzahn 200.000,00 € für
2008 veranschlagt werden. Danach entfallen laut Kostenschätzung 95.000,00 € auf die Sanierung
der beiden Gruppenräume und 105.000,00 € auf den Neubau zweier kleinerer Räume und die
Renovierung der angrenzenden Toiletten. Die Dachsanierung und die Sanierung der Halle sowie des
Matschraumes sind im nächsten Haushaltsjahr nicht vorgesehen.

Der Jugendausschuss empfiehlt den vorgestellten Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 für den
Kinder- und Jugendhilfebereich mit den vorgenannten Änderungen zu beschließen.

Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 

Punkt 4:
Mitteilungen der Verwaltung

Mitteilungen seitens der Verwaltung liegen nicht vor.

Punkt 5:
Anfragen und Anregungen

Punkt 5.1:
Kindergartenbeiratssitzung

Herr Garbers teilt mit, dass in der Sitzung des Kindergartenbeirates der Wunsch geäußert wurde, die
Öffnungszeiten bei Erreichen einer entsprechenden Anzahl an Kindern auszudehnen. Außerdem
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sollten die Schließzeiten auf nur noch 2 Wochen verkürzt werden.
Die Doppelnutzung der Bewegungshalle mit der VHS erweist sich nicht als glücklich, da sämtliche
Turnvorrichtungen ständig abgebaut werden müssten und dies für das Personal einen zusätzlichen
Zeitaufwand bedeutet. 

Punkt 6:
Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerfragestunde wird nicht in Anspruch genommen.

Herr Garbers bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung.

Der Ausschussvorsitzende Der Gemeindedirektor  Die Protokollführerin
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